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Unsere Schulordnung 
 
Unsere Schule als Haus des Lernens ist ein Ort, an dem alle 
Anwesenden sich rücksichtsvoll und hilfsbereit verhalten. 
Diese Schulordnung soll dazu beitragen, dass jeder für das 
Zusammenleben in der Schule Verantwortung übernimmt. 
 
Die Schulordnung 
 

• regelt das Verhalten innerhalb der Schule, 
• sorgt für einen reibungslosen Ablauf des Schulvormittags, 
• bietet Schutz und Sicherheit für alle in der Schule 

zusammenlebenden Menschen. 
 

Von den Schülern erwarten wir: 
 

Umgang miteinander 
• Meine Freiheit hört dort auf, wo ich die Freiheit des anderen 

verletze. 
• Ich achte darauf, den anderen nicht zu verletzen, weder mit 

dem was ich sage, noch mit dem, was ich tue. 
• Ich bin höflich zu den anderen. 
• Ich bin ehrlich zu den anderen. 
• Ich achte fremde Kulturen und Religionen. 
• Im Schulgebäude darf ich nicht drängeln, schubsen oder rennen. 
• Ich behandle mein Eigentum sorgfältig und achte auf das der 

anderen. 
 

Verhalten vor dem Unterricht 
• Ich bin pünktlich zu Schulbeginn da. (frühestens 15 Minuten vor 

Unterrichtsbeginn). 
• Ich stelle mich am Sammelplatz für meine Klasse auf. 
• Wir gehen erst mit der Lehrerin/ dem Lehrer in den 

Klassenraum. 
• Die Spielwiese darf nur während der großen Pausen betreten 

werden. 
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Verhalten auf dem Schulgelände 
 

• Während der Schulzeit darf ich das Schulgelände nicht 
verlassen. 

• Die Klassentüren bleiben während der Pause geschlossen. 
• Ich sorge mit allen anderen Kindern für Ordnung im Klassensaal, 

in den Schulgebäuden und auf dem Schulhof.  
• Die Toiletten muss ich sauber hinterlassen und darf sie nicht als 

Spiel- oder Aufenthaltsort benutzen. 
• Für die Pause kann ich mir Pausenspiele ausleihen. 

Ich behandle sie pfleglich und bringe sie zum Pausenende 
zurück. 
Für die Ausleihe sind Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
zuständig. 
Bei Regen findet keine Ausleihe statt. 

• Bei starkem Regen haben nicht alle Klassen gleichzeitig 
Hofpause. 
In diesem Fall erfolgt eine Durchsage von der Schulleitung. 

• Bei Nässe ist die Wiese gesperrt. Dann hängt dort eine rote 
Fahne. 

• Ich darf nicht mit Schneebällen, Sand, Steinen, Stöcken, Laub 
und anderen Dingen werfen. 

• Ich beschädige keine Pflanzen und Bäume. 
• Ich klettere nicht auf die Bäume. 
• Ich störe andere Kinder nicht beim Spielen. 
• Spaßkämpfe sind nicht erlaubt. 

Es ist für andere schwer zu erkennen, ob du mit einem anderen 
Kind einen Spaßkampf machst oder einen ernsthaften Streit 
hast. 

• Wenn ich Streit mit anderen Kindern habe, soll ich versuchen, 
ihn mit Worten zu lösen. 
Auch Worte können stark sein. 
Ich akzeptiere das NEIN eines Mitschülers. 
Können wir uns nicht einigen, hole ich die Pausenaufsicht. 

• Ich helfe, wenn ich gebraucht werde. 
• Die Aula ist während der Pause kein Spielplatz. 
• Messer und andere gefährliche Dinge darf ich nicht mit zur 

Schule bringen. 
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• Spielsachen und elektronische Geräte, die nicht zum Unterricht 
gehören, lasse ich zu Hause. 

 
Verhalten im Unterricht 

• Bücher und Spiele, die ich von der Schule geliehen bekomme, 
werden nach mir noch für andere Schüler gebraucht, deshalb 
gehe ich sorgsam mit den Sachen um und räume immer alles 
wieder an den richtigen Platz zurück. 

• Ich schreibe und male nicht in die Bücher. 
• Ich muss leise sein, wenn ich den Klassenraum wechsele, damit 

andere Kinder nicht bei der Arbeit gestört werden. 
• Ich verlasse meinen Platz und Klassenraum sauber und 

ordentlich. 
• Ich halte mich an unsere Klassenregeln. 
• Der Unterricht wird vom Lehrer beendet und nicht vom Gong. 

 
Ordnungsmaßnahmen 

! Jeder, der den reibungslosen Ablauf in der Schule 
verhindert und gegen die Regeln der Schulordnung 
verstößt oder Schuleinrichtungen mutwillig 
zerstört, muss mit pädagogischen- und 
Ordnungsmaßnahmen rechnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Schulordnung wurde am 19.09.2017 von der 
Gesamtkonferenz und der Schulkonferenz genehmigt. 
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Ergänzungen für die Eltern 
 

Versäumnisse 
• Bitte verständigen Sie am 1. Fehltag einen Mitschüler oder eine 

Mitschülerin, die der Klassenlehrerin Bescheid sagen oder rufen 
Sie im Sekretariat an. 

• Freistellungen vor und nach den Ferien müssen mindestens vier 
Wochen vorher bei der Schulleitung schriftlich beantragt 
werden. 

• Alle Fehltage müssen spätestens am 3. Tag in der Schule 
schriftlich entschuldigt werden. 

• Sport: Bitte geben Sie Ihrem Kind eine schriftliche 
Entschuldigung mit, wenn es aus gesundheitlichen Gründen von 
der aktiven Teilnahme an einzelnen Sportstunden befreit 
werden soll. 
 

Haftung für Schuleigentum 
• Schulbücher und Lernmittel sind Leihgabe des Landes Hessen. 

Sie müssen sorgfältig behandelt werden und bei Verlust oder 
Beschädigung ersetzt werden. Deshalb bitte die Bücher zu 
Beginn eines Schuljahres einbinden. 

 

Änderung von persönlichen Daten 
• Bitte informieren Sie umgehend schriftlich das Sekretariat bei 

Änderungen der Adresse, Telefonnummer oder anderer 
wichtiger persönlicher Daten ( z.B. Sorgerechtsänderungen, 
etc… ) 

 

Unterrichtsanfang und Unterrichtsende 
• Um Ihr Kind zur Selbstständigkeit zu erziehen, sollten Sie es 

nur in den ersten Schulwochen bis zum Schulgelände begleiten. 
• Falls Ihr Kind einmal abgeholt werden muss, warten Sie bitte 

vor dem Schultor. 
 

Wir haben die Schulordnung in der Fassung vom 08.06.2017 zur 
Kenntnis genommen: 
 
__________________  _________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift der 

Erziehungsberechtigten 


